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Kompetenz für Ihre Zukunft.Kompetenz für Ihre Zukunft.
Die Folien sind Bestandteil einer Präsentation und ohne mündliche Erläuterung unvollständig! 1



Prozess

ANALYSE

Leitbild-
definition

LEITBILD / ZIELE

Auswertung / Abgleich 
bisheriger 

Untersuchungen
Ziele zu den jeweiligen 

Handlungsfelder

MAßNAHMEN

Einbindung                
in einen 

Stadtmarketing-
Herleitung konkreter 

Maßnahmen

Handlungsfelder

Handel 

definitionUntersuchungen

Methodik / Vorgehen

Zieldefinition

Handlungsfelder

Handlungsfelder

Handel 

Stadtmarketing-
prozess

Maßnahmen

Verkehr

Städtebau

Image

Zielabgleich

Zielüberprüfung

Zielerreichung

Verkehr

Städtebau

Image

Stä k & S h ä h L itbild & Zi l t ll

Ideenwerkstatt

M ß h l G d

Ideenwerkstatt 

Stärken & Schwächen 
(Analyse der 

Ausgangssituation)

Leitbild- & Zielvorstellung 
als Grundlage zur 

Positionierung 

Maßnahmen als Grund-
lage zur Zielerreichung / 

Weiterentwicklung

UNTERSTÜTZENDE AKTIVITÄTEN

Angebots- & 
Nachfrageanalyse Befragungen

E b i ä t ti

Leerstands-
management Marktauftritt

H h lt Hä dlB t d f h

Kompetenz für Ihre Zukunft.Kompetenz für Ihre Zukunft.
Die Folien sind Bestandteil einer Präsentation und ohne mündliche Erläuterung unvollständig!

 Ergebnispräsentation
 Kurzchecks

 Expertengespräche
 Immobilienexposés
 Interessentenansprache

 Haushalte, Händler
 Kundenherkunft

 Bestandsaufnahme
 Nutzungskartierung
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Stärken-Schwächen-Profil Verkehr

Stärken Schwächen
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Verkehr
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Maßnahmen Verkehr

 Verbesserung der Parkraumsituation

 Zuschnitt der Parkplätze
 Prüfung der verfügbaren Anzahl
 Erhalt vorhandener PPErhalt vorhandener PP
 Vernetzung der PP
 Bessere Ausschilderung
 Überprüfung Nutzungskonzept Sparkasse“ Überprüfung Nutzungskonzept „Sparkasse

 Verbesserung der Erreichbarkeit

 Überprüfung der Ergebnisse aus der Projektphase
 Mögliche Alternativen zur Verkehrsführung
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Die Folien sind Bestandteil einer Präsentation und ohne mündliche Erläuterung unvollständig! 5



Stärken-Schwächen-Profil Städtebau

Stärken Schwächen
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Städtebau
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Maßnahmen Städtebau

 Belebung Marktplatz
 Belebung durch Gastronomie
 Erhöhung der Verweilqualität („gemütlicher“)
 temporäre und Zwischennutzungen

 Erhöhung der Verweilqualität
 Barrierefreie Gestaltung
 Mehr „Grün“ in der Innenstadt
 Anspruchsvolle und passende Gestaltung undAnspruchsvolle und passende Gestaltung und 

Möbilierung
 Städtebaulicher Rahmen

 Anbindung der Ergänzungslage z B durch Anbindung der Ergänzungslage z. B. durch 
einheitliche Gestaltung

 Aufwertung der Querungsbereiche
 Verbesserte Wahrnehmung der Stadteingänge Verbesserte Wahrnehmung der Stadteingänge
 Nutzung des Bereiches Ehrenmal?
 Leitlinie Historische Innenstadt 

(F d ?)
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Die Folien sind Bestandteil einer Präsentation und ohne mündliche Erläuterung unvollständig!

(Fassadenprogramm?)
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Ausblick

ANALYSE

Leitbild-
definition

LEITBILD / ZIELE

Auswertung / Abgleich 
bisheriger 

Untersuchungen
Ziele zu den jeweiligen 

Handlungsfelder

MAßNAHMEN

Einbindung                
in einen 

Stadtmarketing-
Herleitung konkreter 

Maßnahmen

Handlungsfelder

Handel 

definitionUntersuchungen

Methodik / Vorgehen

Zieldefinition

Handlungsfelder

Handlungsfelder

Handel 

Stadtmarketing-
prozess

Maßnahmen

Verkehr

Städtebau

Image

Zielabgleich

Zielüberprüfung

Zielerreichung

Verkehr

Städtebau

Image
Termin 
13 02 2013
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Ideenwerkstatt

M ß h l G d

Ideenwerkstatt 

13.02. 2013

Stärken & Schwächen 
(Analyse der 

Ausgangssituation)

Leitbild- & Zielvorstellung 
als Grundlage zur 

Positionierung 

Maßnahmen als Grund-
lage zur Zielerreichung / 

Weiterentwicklung

UNTERSTÜTZENDE AKTIVITÄTEN

Angebots- & 
Nachfrageanalyse Befragungen

E b i ä t ti

Leerstands-
management Marktauftritt

H h lt Hä dlB t d f h

Kompetenz für Ihre Zukunft.Kompetenz für Ihre Zukunft.
Die Folien sind Bestandteil einer Präsentation und ohne mündliche Erläuterung unvollständig!

 Ergebnispräsentation
 Kurzchecks

 Expertengespräche
 Immobilienexposés
 Interessentenansprache

 Haushalte, Händler
 Kundenherkunft

 Bestandsaufnahme
 Nutzungskartierung
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